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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Begleiter und Freunde der Schule,   
 

pünktlich zum ersten Advent fiel der erste Schnee. Für uns bedeutet der Beginn der Adventszeit, 
sich die Zeit zu nehmen für einen ersten Rückblick auf das Schuljahr 2017/18. 
 

Am Samstag, den 5. August wurden 31 Kinder in unsere Grundschule eingeschult. Traditionsgemäß 
werden die Kinder während der Einschulungsfeier von den Erzieherinnen aus der Kita  „Drachenhöhle“ 
aus Schmedenstedt und der Kita „Mein Apfelbäumchen“ aus Woltorf begleitet. Frau Pangsy, Frau 
Petersen und Frau Eisenhardt nahmen die ErstklässlerInnen als Teamklassenlehrerinnen in Empfang. 
Die Eltern des vierten Jahrgangs kümmerten dankenswerterweise um die Verköstigung und der 
Förderverein spendete neue Pausenspielgeräte für beide Schulstandorte. 
 

 
 
 
 

Die beiden dritten Klassen sind mit Frau Rohmann und Frau de Bie sowie guter Elternunterstützung 
nach Woltorf umgezogen. Neben der neuen Umgebung warteten dort neue Fächer auf sie.  
Um Kontinuität in der Klassenführung im vierten Jahrgang zu gewährleisten, ist es gelungen, dass 
Frau Plog noch ein weiteres Schuljahr von der Burgschule an unsere Schule abgeordnet wurde. In 
dem Lehrerteam des vierten Jahrgangs arbeitet außerdem Frau Sohns, die aus ihrer Elternzeit 
zurückgekehrt ist. So ist Paula wieder an zwei Tagen pro Woche in der Schule. 
 
Neu in diesem Schuljahr ist, dass in den Räumen der Woltorfer Schule eine nachschulische Betreuung 
der sogenannte „pädagogische Mittagstisch“ angeboten wird. Der Träger ist die evangelische Kirche, 
die Kita aus Woltorf ist verantwortlich und der Schulträger unterstützt dieses Angebot. So 
betreuen Claudia, Henner und Astrid täglich von 13.00-15.00 Uhr 18 Kinder mit 
Hausaufgabenunterstützung, Spiel und Spaß und verköstigen sie mit einem Mittagessen. Wir haben 
den Eindruck, die Schülerinnen und Schüler erfreuen sich an dem bekannten Angebot in neuen 
Räumen. Kleine Stolpersteine sind erfolgreich aus dem Weg geräumt. Wie die Zukunft dieser 
nachschulischen Betreuung oder der Weg zu einer offenen Ganztagsschule aussehen kann, darüber 
diskutieren zurzeit (mal wieder ☺) die Politiker sowie die Mitarbeiter der Verwaltung der Stadt 
Peine.  
 

Anfang September wurde in der ersten Schulelternratssitzung ein 
neuer Schulelternrat gewählt. Wir begrüßen Frau Wergula-Quinte als 
Vorsitzende und Frau Lieke als Stellvertreterin und freuen uns auf 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. Erst kurz im Amt engagierte 
Frau Wergula-Quinte einen neuen Schulfotografen „ Schulfotografie 
Fischer“. Sie überzeugte damit uns mit ihrem Organisationstalent und 
der Fotograf glänzte mit Entgegenkommen und guter Fotoqualität. 
 

Auch wenn es mittlerweile viele wiederkehrende schulische Ereignisse gibt, wollen wir von diesen kurz 
berichten, um unsere neuen Eltern zu informieren oder an alte Traditionen zu erinnern. 

Schule unterm Regenbogen 
Grundschule Schmedenstedt/Woltorf 
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Unsere Schule nimmt im dritten Jahr an dem landesweiten Schulobst-Programm des 
Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz teil. Alle 
Schülerinnen und Schüler werden montags, mittwochs und donnerstags mit frischem 
Obst oder Gemüse von dem Hof Peyers aus Dungelbeck versorgt.  
 
 
 

In der ersten Schulwoche fanden turnusmäßig an beiden Standorten 
Feuerschutzübungen statt. In Schmedenstedt und Woltorf konnten diese Übungen 
zusammen mit der jeweiligen freiwilligen Feuerwehr unter Leitung von Herrn Wiese sowie Herrn 
Feuer durchgeführt werden. Besonders begeistert waren die Schülerinnen und Schüler, als sie in das 
Feuerwehrauto einsteigen oder mit einem Wasserschlauch spritzen durften. 

 
 
Ende August fand auf dem Festplatz in Woltorf eine Zirkuswoche statt. Zirkus Rasch aus Hamburg 
begeisterte Kinder und Eltern gleichermaßen. Ob als Akrobatin auf dem Trapez, als Clown oder 
Ziegenführer, jeder Schüler hatte eine wichtige Rolle und konnte mit Stolz sein Können bei einer der 
beiden Aufführungen präsentieren. Das recht kostenintensive Projekt wurde vor allem durch den 
Förderverein, aber auch durch den Kreissportbund sowie die beiden Ortsräte aus Woltorf und 
Schmedenstedt gefördert.  

 
 

Die beiden dritten Klassen verbrachten unter Beteiligung 
einiger Eltern Mitte September einen lehrreichen „teach and 
drive“-Tag auf dem Verkehrsübungsplatz in Broistedt. Dieser 
Tag ist fest im Mobilitätskonzept der Schule verankert und 
wird Jahr für Jahr für den Jahrgang 3 durchgeführt. Die 
Finanzierung wurde auch in diesem Jahr durch die 
Verkehrswacht Peine vollständig übernommen. 

 

Mitte September fand der erste Waldtag in Tadensen statt. Lernerfahrungen in Bezug auf die 
Pflanzen des Waldes standen im Vordergrund. Auch in diesem Jahr haben die Viertklässler die Rolle 
der Gruppenleitung ihrer Kleingruppe, bestehend aus Schülern aller vier Jahrgänge, hervorragend 
gemeistert. Unter anderem wurden Früchte gezählt, Blätter und Bäume bestimmt und Baumscheiben 
gepuzzelt. Der Waldpädagoge Herr Bonse wusste Spannendes über den Eichelhäher und die Eicheln 
zu berichten. Geschwisterkinder durften wieder gemeinsam in einer Gruppe arbeiten. Für viele ist 
dies durch unsere beiden Standorte ein seltenes Glück innerhalb der Schulzeit. 
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Ende September fand im Rahmen der Leseförderung die Jugendbuchwoche in Peine statt. Im zweiten 
Jahrgang hat Nina Weger gelesen, im dritten und vierten Uli Schubert. Wieder konnten neue 
Lesemotivation geweckt und Einblicke in das Arbeiten als Autor gewährt werden. 
 

In der diesjährigen schulinternen Lehrerfortbildung hat das Kollegium an einem schuleigenen 
Inklusionskonzept gearbeitet. Wie kann an unserer Schule in dem vorgegebenen Rahmen und mit den 
beschränkten Ressourcen erfolgreich gearbeitet werden und wie soll die Zusammenarbeit 
Grundschulehrkfräfte – Förderschullehrkraft weiter ausgestaltet werden?  
Neben diesem genannten Entwicklungsziel bearbeitet das Kollegium in diesem Schuljahr das Ziel, 
einen neuen schuleigenen Arbeitsplan für das Fach Sachunterricht unter Berücksichtigung des 
neuen KC festzulegen und kompetenzorientierte Unterrichtseinheiten zu erarbeiten. Zu vielen 
spannenden Themen wurde neues Material angeschafft. Die Schülerinnen und Schüler können sich 
über Experimente zum Brückenbauen, Schweben und Sinken oder Strom freuen. Danke auch an dieser 
Stelle an den Förderverein für die Finanzierung des neuen Unterrichtsmaterials.  
 

Mit engagierter Unterstützung von Eltern und unserer ehemaligen Kollegin Frau Deventer wurde im 
Oktober im Schulgarten in Woltorf fleißig gearbeitet. Das Tipi ist geschnitten, die Zäune neu 
geflochten, Stöcker gehäckselt, Büsche geschnitten, Steine freigelegt und leckerer Apfelkuchen 
wurde gebacken.  
Die Weiterarbeit im Schulgarten sowie Energie sparen /Abfall vermeiden sowie Abfall trennen 
stellen unsere beiden Handlungsfelder für das Projekt „Umweltschule in Europa“ dar. In dem 
dreijährigen Projektzeitraum (2016-2019) werden wir nachhaltig die Projektziele umsetzen und 
hoffen auf die Auszeichnung als Umweltschule im Jahr 2019. Durch das fleißige Voten auf Facebook 
hat unsere Schule mit dem Schulgartenprojekt den vierten Platz des psd-Schulprojektes erzielt und 
damit 3000 € für diesen Zweck gewonnen. Am 15.1.18 findet von 15.00 – 18.00 Uhr eine große 
Preisverleihung im Novohotel in Hannover statt. Frau Rohmann, Frau Sohns und ich werden dort unser 
Schulgartenprojekt vorstellen. Gerne würden wir uns von 15-20 Dritt- und Viertklässlern begleiten 
lassen. Ein Elternbrief mit Abfrage folgt in Kürze. 
 
Im Rahmen der gesunden Ernährung fand für den zweiten Jahrgang 
mit intensiver Elternbegleitung im Herbst die lange 
Sachunterrichtseinheit „AID-Ernährungsführerschein“ statt. Zu 
einem großen gesunden Buffet mit Brotgesichtern, Obstsalat, 
Rohkost und Dips wurde der erste Jahrgang eingeladen. Wir danken 
an dieser Stelle dem DRK Osrtsverband Schmedenstedt, der mit 
seiner Spende von 150 € die Anschaffung von neuem Koch- und 
Backgeschirr ermöglicht hat.  
 

 
 
 
 
 
 

Am 1.November fand auf Initiative des Handballverbandes Niedersachsen unter Leitung von Herrn 
Klusmann und mit Unterstützung von Frau Dröse (Handballverein HSV Vechelde-Woltorf) ein 
Handballtag in der Turnhalle in Woltorf statt. Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 3 und 4 
waren engagiert und begeistert von den spielerischen Handballübungen. Es machte ihnen dabei nichts 
aus, dass die Temperatur in der Turnhalle in diesen Tagen aufgrund eines Heizungsschadens nur 8 
Grad betrug. 
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Anfang November stand für alle Klassen das respect Training auf dem Stundenplan. Dieser wichtige 
Baustein in dem Gewaltpräventionskonzept der Schule stellt zugleich der zweite von vier 
Methodentagen im Schuljahr dar. Das Training ist als jährliches Projekt fest im Terminplan 
verankert und fand bereits zum dritten Mal statt. Die Durchführung des Projektes ist Oliver 
Hennecke. In diesem Jahr ist es uns gelungen, viele Sponsoren zu gewinnen. So fördert die 
Spardabank Hannover, die Mundstockstiftung, die psd Bank sowie die Borek-Stiftung dieses Projekt. 
 

 
 

Mitte November fand für die Schülerinnen und Schüler des 
Jahrgangs 4 ein Erste-Hilfe Kurs statt. Die Sanitätsschule 
Oliver Blake hat den Kurs zum wiederholten Mal zur großen 
Zufriedenheit durchgeführt. Die Kosten dieses Kurses 
übernimmt der Förderverein. Im Jahrgang 2 wird ein 
kostenfreies Erste-Hilfe-Kursangebot durch den ASB 
stattfinden. Aus Krankheitsgründen musste der erste Termin 
leider abgesagt werden. 

 
Am 17.November hat die Schule erstmalig an dem landesweiten Vorlesetag teilgenommen. Aus den 
beiden Ortschaften Woltorf und Schmedenstedt wurden Vorleser und besondere Orte gesucht. So 
gab es wunderbare Geschichten im Gartenhäuschen, in der Scheune, im Feuerwehrauto, im Pfarrhaus 
oder in der Schule zu hören. Der Ortsbürgermeister aus Schmedenstedt Herr Hesse, Herr Reinecke 
Frau Wiese, Herr Fuhrberg, die Pastorin Frau Deutsch, Frau Hellmann, Herr Vollmer und Frau 
Werner haben gelesen. Vielen Dank an dieser Stelle an alle Vorleser. Eine gelungene Aktion zur 
Leseförderung und weiterer Verbindung von Schule und Ortschaft.  
 
Die Weihnachtszeit konnte mit der Fahrt zu „Jim Knopf“ ins Braunschweiger Staatstheater 
eingeläutet werden. Ein bezauberndes und faszinierendes Stück begeisterte die Schülerinnen und 
Schüler aller Jahrgänge und ließ so manchen Zuschauer von seinen Sitzen vor Aufregung und 
Spannung aufstehen.  

 
 
Seit einigen Wochen sehen alle Klassenräume wunderbar weihnachtlich aus. Der bunt geschmückte 
Weihnachtsbaum leuchtet im Eingangsbereich der Schule in Schmedenstedt.  
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Rechtzeitig sind die Weihnachtskunstkarten Ihrer Kinder eingetroffen. Die Schule hat sich dafür 
entschieden, das Geld in diesem Jahr für schulisches Material zu verwenden.  
 

 
 

 

Am Ende des Jahres wurde das 13. Türchen 
des lebendigen Adventskalenders in Woltorf 
geöffnet. Viele Schülerinnen und Schüler, 
Eltern, Ehemalige und Bewohner aus Woltorf 
waren gekommen, um gemeinsam zu singen, in 
Geselligkeit Tee oder Punsch zu trinken und 

Kekse zu essen. Und wieder einmal hat der Förderverein alles Notwendige und Köstliche 
organisiert. 
 
Am letzten Schultag werden alle Schülerinnen und Schüler gemeinsam eine Weihnachtsfeier in der 
Mehrzweckhalle in Schmedenstedt feiern. Die Schülerinnen und Schüler aller Klassen spielen und 
musizieren das Stück „Die Sterne“. Die Geigen- und Flötenkinder der Musikschule werden ihr erstes 
Können zeigen. Wir werden von aktuellen Schulprojekten hören und uns mit Punsch und Keksen vom 
Förderverein verköstigen lassen. Außerdem verabschieden wir in diesem Rahmen unsere langjährige 
pädagogische Mitarbeiterin Elenore Meyer in den Ruhestand. Auf diesem Weg wünschen wir ihr alles 
Gute für ihren neuen Lebensabschnitt.  
Zu der Weihnachtsfeier sind aus Platzgründen nur die beiden Elternvertreter, der 
Fördervereinsvorstand sowie einige Gäste eingeladen. Verhinderte Elternvertreter können gerne die 
Einladung an andere interessierte Eltern weitergeben. 

 

           
 
 

Wir wünschen Ihnen ein wunderbares Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 2018. 
 

    Peine, 14. 12. 2017 

Wir danken allen Eltern für Ihre 
Unterstützung und Ihr Enga-
gement. Ein herzliches Dankeschön 
an den Fördervereinsvorstand und 
alle Mitgliedern, an unsere 
Kooperationspartner und an die 
vielen kleinen und großen 
Sponsoren und Begleiter.  


